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Jojo sucht das Glück - 2 
Folge 2: Die neue Mitbewohnerin 

 
Übung 1: Die neue Mitbewohnerin 
 
Bearbeite die folgende Aufgabe, bevor du dir das Video anschaust. Mit Philipp haben Jojo 
und Reza einen neuen Mitbewohner gefunden. Und wer zieht noch in die WG ein? Welche 
Aussage passt zu welchem Bild? Ordne zu. 
 
 
1. 

 

2. 

 

3. 

 

4. 

 

 
 
a) „Wir müssen den Vertrag noch prüfen.“ 
 
b) „Ich nehm das Zimmer.“ 
 
c) „Eine Mail vom Dekanat.“ 
 
d) „Charlotte, dit is meine Tochter.“ 
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Übung 2: Ganz schön viel los 
 
Bearbeite die folgende Aufgabe, bevor du dir das Video anschaust. In einer Mail von der 
Uni erfährt Jojo, dass sie schnell einen Praktikumsplatz braucht. Bereite dich auf die  
Vokabeln aus der Folge vor. Welcher Begriff passt nicht in die Reihe? Wähle aus. 
 
 

1. Welches Nomen passt nicht zum Thema „Wohnung“? 
a) der Laden 
b) das Eckzimmer 
c) das Fenster 
d) die Möbel 
 
2. Wie kann ein Zimmer nicht sein? 
a) staubig 
b) laut 
c) stressig 
d) klein 
 
3. Welches Nomen passt nicht zum Thema „Uni“? 
a) die Semesterarbeit 
b) das Studium 
c) das Praktikum 
d) die Wohnungssuche 
 
4. Welches Wort passt nicht zum Thema „Arbeit“? 
a) der Arzttermin 
b) das Vorstellungsgespräch 
c) kellnern 
d) der Nebenjob 
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Übung 3: Jojo muss ein Praktikum …  
 
Schau dir zunächst das Video an und bearbeite dann die folgende Aufgabe. Jojo ist 
ziemlich gestresst, denn sie braucht dringend einen Praktikumsplatz. In einer Mail von der 
Uni steht, dass sie ein Praktikum ... muss. Hör genau zu, was im Video gesagt wird. Weißt 
du, welches Verb passt? Ordne zu. 
 
 
nehmen / suchen / abhaken / absolvieren / schulden / prüfen / kommen 
 
 
1. viel Zeit in Anspruch ____________ 
 
2. ein Praktikum ____________  
 
3. jemandem einen Gefallen ____________   
 
4. einen Nebenjob ____________ 
 
5. einen Vertrag ____________ 
 
6. in Frage ____________ 
 
7. die Wohnungssuche ____________ 
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Übung 4: Probleme „lösen sich in Luft auf“ 
 
Schau dir zunächst das Video an und bearbeite dann die folgende Aufgabe. Vielleicht  
bekommt Jojo einen Nebenjob als Kellnerin. Damit würden sich ihre Probleme  
„in Luft auflösen“. Was ist damit gemeint? Achte genau darauf, was im Video  
gesagt wird. Ordne zu. 
 
 

 
Wendung 
 

Bedeutung 

 
1. „Das Zimmer kommt ohnehin nicht 

in Frage.“ 
 

 
a) Es findet sich ganz leicht eine Lösung. 
 

 
2. „Ich bin noch nicht sehr weit  

gekommen.“ 
 

 
b) Das Zimmer ist nicht das Richtige. 
 

 
3. „Mein Kumpel schuldet mir noch 

einen Gefallen.“ 
 

 
c) Ich denke nicht, dass ich eine gute 

Kellnerin bin. 
 

 
4. „So schnell lösen sich Probleme in 

Luft auf.“  
 

 
d) Ich habe meinem Freund in der 

Vergangenheit geholfen, jetzt muss er 
mir helfen. 

 
 
5. „Ich und kellnern!“ 
 

 
e) Ich habe noch nicht viel geschafft. 
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Übung 5: Artikel und Pronomen 
 
Schau dir zunächst das Video an und bearbeite dann die folgende Aufgabe. Artikel und 
Pronomen werden im Deutschen dekliniert. Übe die Deklination. Wähle aus. 
 
 
1. Lotta nimmt ____ Zimmer. 
a) der 
b) den 
c) das 
 
2. Die Möbel gehören ____ Vormieter. 
a) den 
b) dem 
c) der 
 
3. Jojo sucht ____ Nebenjob. 
a) einen 
b) ein 
c) einer 
 
4. Lottas Mutter prüft ____ Vertrag. 
a) dem 
b) den 
c) das 
 
5. Jojo telefoniert mit ____ Freundin. 
a) ihre 
b) ihrer 
c) ihr 
 
6. Jojo muss sich um ____ Praktikumsplatz kümmern. 
a) ein 
b) einer 
c) einen 
 
7. Das Dekanat schickt ____ Studenten eine Mail. 
a) die 
b) dem 
c) den 
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Übung 6: Modalpartikel „doch“ 
 
Schau dir zunächst das Video an und bearbeite dann die folgende Aufgabe. Die Partikel 
„doch“ hat verschiedene Bedeutungen. Sie wird zum Beispiel benutzt, um Kritik  
auszudrücken oder eine freundliche Bitte zu formulieren. Welche Bedeutung passt?  
 
1. Guten Tag, kommen Sie doch rein! 
a) Kritik 
b) Bitte 
 
2. Das Zimmer ist viel zu staubig. Das geht doch nicht! 
a) Kritik 
b) Bitte 
 
3. Das Telefon funktioniert schon wieder nicht. Das gibt's doch nicht! 
a) Kritik 
b) Bitte 
 
4. Das Zimmer ist doch viel zu klein! 
a) Kritik 
b) Bitte 
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Übung 7: Berlinerisch  
 
Schau dir zunächst das Video an und bearbeite dann die folgende Aufgabe. Bestimmt hast 
du gemerkt, dass Lottas Mutter nicht Hochdeutsch spricht, sondern einen Dialekt:  
Berlinerisch. In dieser Übung lernst du einige berlinerische Begriffe. 
 
„koofen“ / dit / keen / „jibbt“ / ick / loofen / wat / „jesprochen“ / „janz“ /  
Schrippe / Beene 
 
Dit is keen Hochdeutsch: Berlinerisch 
 
Die Berliner sagen ____________statt ich, ____________ statt das und 

____________ statt was. Anstelle des im Hochdeutschen üblichen au, spricht der 

Berliner oo. Er sagt also nicht laufen, sondern ____________. Auch das ei kennt das 

Berlinerische nicht und benutzt stattdessen ein langes ee. So heißt es beispielsweise statt 

kein ____________ und statt Beine ____________. Und dann ist da noch die Sache 

mit dem g, das es nämlich nicht ____________. Deshalb werden viele Wörter vorne mit 

Jot ____________. Aber die Berliner sprechen nicht nur einige Wörter komplett anders 

aus. Für manche haben sie auch ____________ andere Wörter: Wer in einer Berliner 

Bäckerei ein Brötchen ____________ will, der muss eine ____________ bestellen. 

 

(Quelle: http://www.dw.de/dw/0,,12462,00.html)  
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